Anlage 5 zur Dienstanweisung zum Führen von Bautagebüchern



[bookmark: _GoBack]Bautagebuch

Gegenüberstellung der Vorgaben Vergabehandbuch und Inhalt des Formblattes StA 65 (in Fettdruck)


1. Regelmäßige Angaben

1.1 Bezeichnung der Baumaßnahme bzw. der Bauunterhaltungsmaßnahmen

· Kurzbezeichnung auf dem Formblatt


1.2 Zeitpunkt der Aushändigung der Ausführungsunterlagen (genaue Bezeichnung der Unterlagen) sowie ggf. von Änderungen und Berichtigungen an die auftragnehmerin/den Auftragnehmer

· Wird gesondert dokumentiert (sh. Formblatt „Planausgangsliste“)


1.3 Ggf. Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator, Name der Bauleiterin/des Bauleiters der Auftragnehmerin/des Auftragnehmers und jeder etwaige Wechsel

· Wird gesondert dokumentiert (sh. Formblatt „Deckblatt“)


1.4 Beginn und Fertigstellung der einzelnen Bauarbeiten

· Eintragung auf dem Formblatt


1.5 Arbeitstäglich das Wetter sowie die höchste und niedrigste Temperatur

· Eintragung auf dem Formblatt


1.6 Täglich die erbrachten Leistungen der Auftragnehmer/innen und die Zahl der von ihnen beschäftigten Mitarbeiter/innen, getrennt nach deren Qualifikation (Polier, Facharbeiter/in, Hilfsarbeiter/in)

· Wird gesondert dokumentiert (Bautagesberichte der Firmen)


1.7 Leistungen, die durch den Baufortschritt verdeckt werden, sind zu dokumentieren (siehe auch VHB zu § 14B)

· Wird gesondert dokumentiert (Aufmassblätter, Abrechnungsunterlagen, Fotos)


2. Besondere Angaben, Meldungen und Berichte zu Tatsachen, die insbesondere hinsichtlich der Vergütung oder der Ausführungszeit von Bedeutung sind wie z.B.

2.1 Abweichungen der Beschaffenheit des Baugrundes von den Angaben in der Leistungsbeschreibung

· Bei Bedarf: Eintragung auf dem Formblatt

2.2 Bei Bauarbeiten, die durch den Wasserstand offener Gewässer beeinflusst werden, die Wasserstände einmal oder – falls erforderlich – mehrmals täglich

· Bei Bedarf: Eintragung auf dem Formblatt


2.3 Notwendigkeit, Beantragung und Genehmigung etwaiger Abweichungen von den ausgehändigten Bauzeichnungen

· Eintragung auf dem Formblatt


2.4 Mündliche Weisungen an Vertreter/in der Auftragnehmerin/des Auftragnehmers (Name und Inhalt der Weisung)

· Eintragung auf dem Formblatt und zwingend zusätzlich nachträgliche schriftliche Mitteilung


2.5 Erledigung vorgeschriebener Baustoff-, Boden- und Wasserprüfungen und Prüfungsergebnisse

· Wird gesondert dokumentiert (Nachweise, Aufzeichnungen)


2.6 Von Auftragnehmerin/vom Auftragnehmer mündlich geäußerte Bedenken gegen Anordnungen der Bauherrin/des Bauherren

· Eintragung auf dem Formblatt und Übersicht „Wichtige Vorgänge“, zusätzlich nachträgliche schriftliche Mitteilung zwingend erforderlich


2.7 Beim Einsatz von Großgerät: Zugang, Einsatz und Abgang, sowie Dauer und Ursache bei etwaigem Ausfall

· Eintragung auf dem Formblatt


2.8 Eingang der vom Auftraggeber beigestellten und der vom Auftragnehmer gelieferten Stoffe und Bauteile an der Baustelle

· Bei Bedarf: Eintragung auf dem Formblatt

2.9 Alle Umstände, aus denen Schadenersatzansprüche oder das Recht zur Kündigung des Vertrages hergeleitet werden können

· Eintragung auf dem Formblatt und Übersicht „Wichtige Vorgänge“, zusätzlich nachträgliche schriftliche Mitteilung zwingend erforderlich

2.10 Unterbrechung und Verzögerung der Arbeiten sowie ihre Ursachen

· Eintragung auf dem Formblatt und Übersicht „Wichtige Vorgänge“, zusätzlich nachträgliche schriftliche Mitteilung zwingend erforderlich

2.11 Bei Behinderungsanzeigen von Auftragnehmern/innen: detaillierte Erfassung aller Sachverhalte, die für die Beurteilung der Gründe und des Umfanges der Behinderung von Bedeutung sein können und später zweifelsfreie Feststellungen ermöglichen 

· Eintragung auf dem Formblatt und Übersicht „Wichtige Vorgänge“, zusätzlich nachträgliche schriftliche Mitteilung zwingend erforderlich
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